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2.500 m² Unterholz brennen 
Celle/Lachtehausen, Lk. Celle 
(Nds). Am 02. Juli musste die 
Freiwillige Feuerwehr Celle bis-
her zu drei Waldbrandeinsätzen 
ausrücken. 

Das größte Feuer gab es zwi-
schen Lachtehausen und Go-
ckenholz. Hier brannten ca. 
2.500 m² Unterholz. Die Frei-
willige Feuerwehr Altenhagen 
wurde um 14:28 h zu einem 
gemeldeten Waldbrand im Be-
reich der Landesstraße 282 
alarmiert. Aufgrund der Aus-
dehnung des Brandes beim 
Eintreffen der ersten Einsatz-
kräfte wurden sofort weitere 
Einsatzkräfte nachalarmiert. 

Neben der Ortsfeuerwehr Altenhagen waren die 
Ortsfeuerwehren Altencelle und Celle-Hauptwache 
im Einsatz. Zur Brandbekämpfung wurden insgesamt 
sechs D-Rohre eingesetzt. Mit Bodenbearbeitungs-
wergzeugen wurde der Waldboden gelockert, um 
eine wirkungsvolle Brandbekämpfung durchzufüh-
ren. Die Löschwasserversorgung wurde über eine 
Tragkraftspritze direkt an der Einsatzstelle aus der 
Lachte sowie von einer weiter entfernten Wasserent-
nahmestelle, mit Pendelverkehr von wasserführen-
den Fahrzeugen, sichergestellt. 

Während des laufenden Einsatzes wurde die Orts-
feuerwehr Celle-Hauptwache zu einem weiteren 
Flächenbrand im Bereich Klein Hehlen alarmiert. Es 
brannten ca. 250 m² Fläche. 

Bereits um 12:25 h wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Celle-Hauptwache mit Feuerwehren der Gemeinde 
Hambühren und Wietze zu einem vermutlichen Wald-
brand im Bereich Hambühren alarmiert. Eine Rauch-

Auf Grundlage der Waldbrandgefahrenindi-
zes geben die jeweils zuständigen Behör-
den bei Bedarfsfall Waldbrandwarnstufen 
bekannt. Die Bekanntgabe wirkt sich auf die 
Wachsamkeit des Forstpersonals aus. So 
werden mit zunehmender Warnstufe zum 
Beispiel Waldbranddienste eingesetzt, die 
Besetzung der Feuerwachtürme intensiviert 
und die Waldbrandzentralen aktiviert. Auch 
können regional ab Stufe 4 Waldgebiete für 
den Besucherverkehr gesperrt werden.

Waldbrandwarnstufen
Stufe 1	  sehr geringe Gefahr
keine Waldbrandgefahr

Stufe 2	  geringe Gefahr	
Stufe I	W aldbrandgefahr

Stufe 3	  mittlere Gefahr	
Stufe II	 erhöhte Waldbrandgefahr

Stufe 4	  hohe Gefahr	
Stufe III	 hohe Waldbrandgefahr

Stufe 5	  sehr hohe Gefahr	
Stufe IV	 höchste Waldbrandgefahr

Themeninfo: 
Waldbrandwarnstufen

wolke war deutlich zu erkennen. Die nähere Erkun-
dung ergab, dass es sich um ein bekanntes Feuer in 
der Region Hannover handelte. 
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